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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Znrigo
1907. 18. März. Inhaber der Firma Jean Speck in Zürich I ist Jean

Speck, von Hattingen (Baden), in Zürioh I. Kinematograpben-Theater mit
Spezialitäten-Vorstellungen. Waisenhaüsgasse 10.

' 18. März. Inhaber der Firma C. Koloff, Reform-Konservatorium in
Zürich I ist Carl KoloS-Trenn, von Berlin, in Zürich I. Internationale
Hochschule der Musik. Löwenstrasse 26-Hornergasse 17.

18. März. Die Firma Bernhard Kaufmann in Zürioh I (S. II. A. B.
Nr. 183 vom 12. Juli 1897, pag. 751) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:

Babnhofstrasse 79.

18. März. Actiengcscllschaft der verpiuigten schweizerischen Port-
land-Ceinentfabriken (Societe anonyme des Portlands Suisses) in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 242 vom 7. Juni 1906, pag. 965). Max Feer ist als Präsident

des Verwaltungsrates zurückgetreten, dessen Unterschrift ist damit
erloschen. Als Präsident des Verwaltungsrates fungiert nunmehr: Rudolf
Frey, Ingenieur, von Basel, in Luterbach bei Solothurn; derselbe führt
Eihzelunterschrift

18. März. Der Inhaber der Firma A. Markwalder in Zürich II (S. H. A. B.
Nr. 315 vom 13. September 1901, pag. 1257) wohnt nunrüehr in Zürioh H.

18. März. Die Firma Gassmann & Widmer in Zürich (S. H. 'A. B.
Nr. 16 vom 9. Februar 1883, pag. 114) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:

Zürich I, Bahnhofstrasse 51, Mercatotium, und als Natur des
Geschäftes: Spitzen und Vorhänge! Die Gesellschafter wohnen: Heinrich
Gassmann in Zürich I und Henri Widmer in Zürich V.

18. März. Die Firma Heinrieh Wolf in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 191

vom 5. Mai 1905, pag. 761) — Agentur und Kommission — ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

19. März. Die Firma H. R. Koller in Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 107
vom 14. März 1905, pag. 425) verzeigt als Natur des Geschäftes : Drögen,
chemische Produkte, Lacke und .Farben. Import, Export und Fabrikation.

19. März. Die Firma Huber, Salis &, Cie in Zürich III (S. H. Ä. B.
Nr. 470 vom 22, Dezember 1903, pag. 1877) :verzeigt als Wohnort des
unbeschränkt haftbaren Gesellschafters-Rudolf Huber-Salis: Zürich IV, und
des Kommanditärs Dr. Karl Hubacber: Zürich V.

19. März. Inhaberin der Firma E. Ruinpf-Mosünaun in Zürich I ist
Elise Rumpf geb. Mosimann, von Wildberg (Brändenburg), in Zürich I.
Tapetenhandel. Zähringerstrasse 37. Die Firma erteilt Einzelprokura an
den 'Ehemann der Inhaberin Ernst Rumpf-Mosimann, und an August Fischer,
von Gossau (Zürich), in Zürich V;

19. März. Die Firma Jakob Kleinort in Zürioh III (S. II. A. B. Nr. 173
vom 26. Mai 1899, pag. 699) — Holz- und Kohlenhandlung — ist infolge
Hinschiedes des Inhabers erloschen.

19. März. Unter der Firma Baugemeinschaft Horgen hat sieb mit
Sitz in Horgen am 9. Dezember ,1906 eine Genossenschaft gebildet.
Zweck derselben ist, 15—25 praktische, einfache und preiswürdige.Ein- und
Zweifamilienhäuser erstellen zu lassen und dieselben an ihre Mitglieder
zum Selbstkostenpreis gegen eine bescheidene Anzahlung und jährlicbo
Amortisationen abzugeben. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung
hin durch Aufnahmebeschluss des Vorstandes, und der Austritt durch
chargierte, neunmonatliche '

Kündigung, Ausschluss und Hinschied des
Genossenschafters. Jeder' Eintritt und jeder Austritt kostet Fr. 10. Die
Jahresbeiträge, betragen Fr. 10. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,

für welche ein direkter Gewinn nicht beabsichtigt ist, halten
deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein Vorstand, bestehend aus
Präsident, Protokollführer und Kassier, vertritt die Genossenschaft nach
aussen und- es führen dessen Mitglieder zu dreien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift Präsident ist Heinrich Raths, von Horgen;
Protokollführer: Joseph Wieser, von Waldramsdorf (Kärnten), und Kassier:
Johann Siegl, von Fliersch (Tirol), alle in Horgen. Geschäftslokal:
Neudorfstrasse 479 A.

19. März. Inhaberin der Firma Fr. Wegscheider in Zürich I ist Franziska

Wegscheider, geb. Reichel, von Kammern am Kamp (Nieder-Oester-
reich), in Zürich I. Betrieb des Restaurant ..zur «Kanne». Augustinersteig

14.

19. März. Die Firma Jae. Disch & Cie, vorm. Roh. Knutty in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 40 vom 2. Februar 1904, pag. 157) — unbeschränkt
haftender Gesellschafter: Jacques Disch und Kommanditär: Richard Koelliker
— wird infolge Konkurses über diese Kommanditgesellschaft von Amteswegen

gelöscht. ^

Burtau Bern.

Berichtigung. In die Publikation betr. die Aktiengesellschaft
Internationale Eisenbahnhank (Banqiie Internationale de Cheinin de fer)
(International Railway and Contract Corporation) in Bern (S. H. A. B.
Nr. '65 vom 15. März 1907, pag. 437) hat -sich ein Druckfehler
eingeschlichen.'" Die Anzahl der Prioritätsaktien ä Fr. 1000 beträgt nioht 600,
sondern 6000. •

1907. 18. März. Die Kollektivgesellsohaft unter der Firma Stralau &
Schupbach, Ketten- und Knochenmehlfabrikation, in Sinneringen (S. H. A. B.
Nr. 415 vom 6. November 1903, pag. 1657) hat siob aufgelöst,' die Firma
ist nach bereits durchgeführter Liquidation erloschen.

18. März. Die Firma Th. Knobel, Spezereihandlung in Bern (S. H. A. B.
Nr. 318 vom 29. Juli 1898, pag. 913) ist infolge Verziobtes des Inhabers
erloschen.

18. März. Elektricitäts- & Wasserwerke der Stadt Bern (S. H. A. B.
Nr. 354 vom 29. Dezember 1898, pag. 1471). Die Firma erteilt Köllektiv-
prokura an Robert Iselin, von Basel, und Rudolf Wilhelm Heinrich Schneider,
vqn Bern, beide in Bern.

18. März. Die von der Firma W. J. Mac Alonan Heilsarmee in Bern
(S. H. A. B. Nr. 459 vom 23. November'1905, pag. 1833) an Frödöric
Delapraz erteilte Prokura ist erloschen; die Firma erteilt dagegen Prokura
an MicheL Spinnel, Miohels, von Paris, wohnhaft in Bern.

Bureau, Biel.
16. März. Die von der Aktiengesellschaft Volksbank in Biel. (Banque

Populatre de Biennc) mit Sitz in Biöl (S. H. A. B. Nr. 58 vom
23. April 1883) an Loiiis Grosjeän erteilte Kollektivprokura (S. H. A. B,
Nr. 1 vomi 3. Januar'1888) ist erloschen. Prokura wird erteilt an Fritz
Kümmer, von Niederönz, und Eduard Studier, von Krattigen, beide in
Biel, welche je kollektiv mit einem andern Prokuristen zeichnen.

Bureau de Porrentruyl
19 mars. La raison Eniile Barre, fabrication d'horlogerie, ä Courgenay

(F. Ö. s. du c.' du' 4' janvie'r '1907, n° 2,' päge'5), 'est radidö ensuite de
renonciation du titulaire.

19 mars. Emile Barrd, de Ocourt; Achille Barrd, de Faverois (France);
Joseph Surdez, du Peuchappatte; Joseph Comment, de Courgonay, les
quatre domicilids ä Courgenay, et Alfred Chäpuis, de Bonfol, domioiliö ä
Porrentruy, ont constituö ä Courgenay, sous ,1a raison sociale Emile Barre
et Cle, une söcidtö en commandite pour ürie duröe de binq anriöes qui ont
commencö ä courir le 2 fövrier 1907. Emile Barrd est le seul associd in-
döfiriiment responsable. Achille Barrd, Joseph Sürdoz, Alfred Chäp'üis sönt
cömrriauditaires, chaoun pöur une commandite de vingt-quätre mille francs
(Fr. 24,000), et Joseph Comment pour une commandite de douze millo
francs (Fr. 12,000). Genre de commerce: Fabrication otvehte d'horlogerie.

Nidivaldcn — linternalden-lc-bas — Unlcrvaldo basso

1907. 18. März. Im Vorstand der Schülzengesellschaft Beckenried
in Beckenried sind Jakob Murer als Präsident, Josef Niederberger als
Kassier und Etienne.Steiubrunner als Sekretär (S. H, |A. B. Nr. 186 vom
8. Mai 1903, und Nr. 323 vom 7.- August 1905), ersetzt worden durch
Josef Amstad, als Präsident, Adalbert Wymann, Kassier, und Louis Flühler,
Sekretär, alle in. Beckenried.

18. März. Inhaberin der Firma Frau Caplazi-Good, Hotel Wiiikelried
in.Stans, ist Frau Josefme Caplazi-Good, von Truns, in Stans. Natur des
Geschäftes: Hotelbetriob.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg.

1907. 18 mars. La raison IL de Postel,- auto-garage, ä Fribourg (F. o. s.
du c. 1906, page 1361), ,a cessü d'oxister ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau Tafers (Bezirk Sense).
18. März. Die Firma Jeckolmann Johann-Joseph, Metzgerei und

Viehhandel, in Düdingen (S. H. A. B. Nr. 216 vom 29. September 1894,
pag. 887) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Soiolborn — Solenre — Soletta

Bureau Breitenbach.
1907. 17. März. Der Verein Musikgesellschaft Büsserach in Büsserach

(S. H. A. B. Nr. 159' vom 1. Mai 1901, pag. 634, und Nr. 274 vom;8..Juli
1904, pag. 1093) hat an Stelle des; bisherigen Präsidenten Edmund Saner
zum nunmehrigen Präsidenten des Vorstandes gewählt: Adolf Haberthür,
Lehrer in Büsseraoh, welcher kollektiv mit dem bisherigen Aktuar .Cäsar
Borer namens des Vereins zu zeichnen'befugt ist.

Bureau Stadt Solothum.
15. März. Die Firma Franz Fischer in Solothurn (Handelsgärtnerei

und Wirtscbaftsbetrieb) (S. II. A. B. Nr. 137 vom 15. Oktober 1890,
pag. 732, und Nr. 346 vom 20. Dezember 1898, pag. 1439) ist infolge Todes
desjnhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Witwe Franz Fischer» in Solothurn:

filnhaberin der Firma Witwe Franz Fischer in Solothurn ist Rosa
Fischer, geb. Kaiser, Witwe des Franz Fischer, Gärtners, von und in
Solothurn. Die Firma überhimmt Aktiven und Passiven der erlosohenen
Firma «Franz Fischer», in Solothurn und erteilt Prokura an Franz Fischer,
Sohn, in Solothurn. Natur des Geschäfts: Handels-und Landschaftsgärtnerei
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und Wirtschaftsbetrieb. Geschäftslokal: Sandgrube, Neu-Solothurn Nr. 280
und 282.

-15. März. Die Feldschiitzengesellscliaft Solothurn in Solothurn(S.H. A.B.
Nr. 132 vom 30. März 1906, pag. 526) hat an der Generalversammlung
vom 3. Februar 1907 ihren Vorstand neu bestellt und gewählt, als Präsir
dent: Basil Hägeli; Vizepräsident und L Schützenmeister: Fritz Bögli;
I. Aktuar: Walter Gigandet; II. Aktuar: Paul Lang; Kassier: Emil Kneubühl,
und Beisitzer: Walter Wirz. Dor Präsident zeichnet kollektiv mit dem
I. Aktuar.

15. März:. Inhaber der Firma C. Scherer in Solothurn ist Karl Scherer,
Buchbindermeister, von und in Solothurn. Die Firma erteilt Prokura an
Karl Scherer, Sohn, in Solothurn. Natur, des Geschäftes: .Fabrikation von
Geschäftsbüchern. Buchbinderei, Linieranstalt und Schreihmaterialienhand-
lung. Geschäftslokal: Amthausplatz, Nr. 254.

Basel-Stadt — BäJe-Yille — Basllea-Cittä

1907. 14. März. Der Verein unter dem Namen Casino im St. Jacobsgarten

in Basel (S. H. A. B. Nr. 46 vom 10. Juni 1884, pag. 417) hat in
seiner ausserordentlichen Generalversammlung vom 29. 'Januar 1907 den
$ 6 seiner Statuten abgeändert, wodurch aber die im Schweiz. Handels-
amtshlatt publizierten Tatsachen nicht berührt werden.

14. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma «Wenger & C°» in
Basel (S. IL A. B. Nr. 386 vom 29. September 1905, pag. 1541) nimmt
als Zusatz auf: «Schwoizer Besteckfabrik» und lautet daher nunmehr:
Wcngor & Co. Schweizer Besteckfabrik. Des fernern ändert sie die Natur
ihres Geschäftes'ab in: Fabrikation'und Handel in Stahlwaren. Britännia-
metallwaren und. andern Tafelgeräten. Der Gesellschafter Fritz Gygax
wohnt nunmehr ehenfalls in Basel."

14. März. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Basler Handelsbank in Basel (S. H. A. B. Nr. 228 vom 31. Mai
1905, pag. 910) ist der Vizepräsident Rud. Paravicini-Vischer infolge Todes
ausgeschieden und somit dessen Unterschrift erloschen.

16. März. Die Kolloktivgesellschaft unter der Firma Gebr. Loos in
Basel (Buchhandlung. Reise- und Sortimentsbuchhandlung) (S. H. A. B.
Nr. 327 vom 23. August 1904, pag. 1305) ist durch Konkurs aufgelöst
worden; dio Firma wird infolge dessen von Amteswegen gestrichen.

16. März. Die Firma F. Tronconi in Basel (Baugeschäft und
Weinhandlung) (S. H. A. B. Nr. 469 vom 1. Dezember 1905, pag. 1873) ist
infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden."

16. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft für
chemische Industrie in Basol (S. H. A. B. Nr. 5 vom 11. Januar 1885,
pag. 24) erteilt Kollektivprokura an Emil Gschwind, von Gottlieben (Thur-
gau), und Daniel Sassi, von Basel, beide wohnhaft in Basel, in der Weise,
dass dieselben gemeinsam je zu zweien unter sich, oder einer derselben
mit einem der übrigen Kollektivprokuraträger die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft zu zoichnen hefugt sind.

18. März. Unter dem Namen "Verein für populäre Knnstpücge
bosteht mit Sitz in Basel ein Verein, welcher den Zweck hat, gute und
billige Kunstblätter unter das Volk zu bringen. Zu diesem. Zwecke veranstaltet

er Verkaufsausstellungen, unterstützt Bestrobungen, die auf die
künstlerische Ausstattung der Lehrmittel abzielen, sioht die Erstellung und
Herausgabe von Bildorn und Bilderfolgen vor, und nimmt sich aller Fragen
an, welche die Hebung des künstlerischen Sinnes im allgemoinen betreffen.
Die Statuten sind am 30. Januar 1906 UDd am 15. Januar 1907 festgesetzt
wordon. Mitglied des Vereins kann jedermann werden, dor einen
Jahresbeitrag von mindestens Fr. 2, oder einon einmaligen Beitrag, von wenigstens
Fr. 50 leistet; für Korporationen beträgt der Jahresbeitrag, mindestens
Fr. 10. Der Beitritt geschieht durch eine schriftliche Erklärung an die
Kommission. Der Austritt kann jederzeit crfolgon.und hat ebenfalls durch
schriftliche Erklärung an dio Kommission zu geschehen. Die.Haftung des
Vereins ist auf das Vereinsvermögen beschränkt. ;Eine persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder' ist ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sind
die Generalvorsammlung und ein'o aus 9'Mitgliodern bestehende Kommission..

Namens des Vereins führen die rechtsverbindliche Unterschrift :

Präsident, Vizepräsident, Kassier'und Aktuar kollektiv zii zweien. Präsident

ist Dr. Gorhard Börlin, von Basel; Vizepräsident ist.Prof. Dr.. Carl
Maria Cornelius, von Mainz; Kassier ist Robert La Rocbe-Von der Mühll,
von Basel; Aktuar ist Karl Lichtenhahn-Brüschweiler, von Basel, sämtliche
wohnhaft in Basel. Geschäftslokal': Rheinsprung 21.

•18. März. Unter der Firma Helvetia Schweizer. Milcli-Chocoladc- und
Cacao Werke Aktion-Gosellschaft gründet sich mit dem Sitze in Basel
oine Aktiengesellschaft, welche den Zweck hat, Milchschokolade,
Kakao und verwandte Produkte zu fabrizieren und zu vertreibon. Die
Gcsellschaftsstatuten sind'am 23. November 1906 festgestellt worden. Die
Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Das Gesellschaftskapital

beträgt zweihunderttausend Franken (Fr. 200,000), oingeteilt in
200 Stamm- und 200Prioritätsaktien von je Fr. 500. Die'Aktien lauton auf
den Inhabor. Die Bekanntmachungen der,Gesollschaft erfolgen durch
Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt in Born. Die Vertretung nach aussen
üben die vom Vorwaltungsrate dazu ermächtigten Personen aus. Der
Verwaltungsrat hat dazu bestimmt seinen Präsidenten Ernst Gyr-Guyer in
Zürich, seino zwei Mitglieder: W. Sallmann-Fehr in Tägerwilon (Thurgau),
und Alfred Bosshart in Zürich, welcho kollektiv je zu zweien unter sich
oder jeder von ihnen kollektiv mit dem Direktor Johann Peter Cloetta in
Bergün oder dem Sekretär des Verwaltungsrates Otto Benninger in Zürich
zur Führung der Unterschrift berechtigt sind. Geschäftslokal: St. Johanns-
Vorstadt.27.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

1907. IS. März. Untor dorn Namen Verein für Evangelisation und
Geiueinscliaftspllego besteht mit dem Sitz in der Stadt Schaphausen ein
Verein mit roligiösem Zweck. Die Statuten des Vereins sind am 9. März
1907 festgestellt worden. Der Verein soll nie weniger als drei Mitglieder
zählen. Neue Mitglieder werden vom Verein gowählt. Der freiwillige Austritt

eines Mitgliedes kann jederzeit durch schriftliche Anzeige an den
Vorsitzenden erfolgeü. Ein Mitglied hat auszuscheiden,-wenn es der Verein
aus gewichtigen Gründen mit zwei Drittel Mehrheit beschliesst. Die für seine
Tätigkeit nötigen Geldmittel bringt der Verein durch freiwillige Gaben auf,
die ihm seitens seinor Mitglieder und weiterer Kreise zugewendet werden.
Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das. Vereinsvermögen.
Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Bei
Auflösung, dos Vereins hat dieser zu bestimmen, wem das Vereinsvermögen
zufallen soll, damit es den bisherigen Zwecken gemäss verwaltet und
verwendet werde. Kann eine Generalversammlung nicht mehr stattfinden, so
gehen Aktiven und Passiven an die Pilgermissionsanstalt St. Chrischona
bei Basel über, mit der Bestimmung, dass dieselbe das Werk im Sinne
der Statuten in Schaphausen weiterführe. Zu der ordentlichen Generalversammlung

sind die Mitglieder schriftlich einzuladen. Der vom Verein aus
seiner Mitte gewählte Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, dem Aktuar

und dem Kassier, welcher zugleich den stellvertretenden Vorsitz führt. Der
Vorsitzende vertritt den Verein nach aussen gegenüber den Behörden und
dritten Personen und führt für den Verein die allein rechtsverbindliche
Unterschrift Vorsitzender ist Otto Meyer, Prediger, von Scbmalleningken
(Ostpreussen), in Schaphausen.

SL Gallen — St-GaII — San Gallo
1907. 16. März. Die Firma J. A. Hotz — Weinhandlung.— mit.Sitz

in St Gallen (S. H. A. B. Nr. 30 .vom 12. März 1885, .pag. 194) ist
infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.
— 18. März. Friedrich Schölling, von und in Berneck, Johannes Schölling,
von und in Berneck, Ulrich Wieser, von Grub (Appenzell A.-Rh.), in
Berneck, Eduard Galluser, von und in Berneck, und Jakob Sutter, von
Rebstein, in Berneck, haben unter der Firma Schelling & Co. in Berneck
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 13. Januar 1907 ihren
Anfang nahm. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen nur Friedrich
Schelling und Johannes Schelling. Schifflistickerei. Unterdorf, Berneck.

18. März. Die Firma Joseph Hengartner — Metzgerei — mit Sitz in
Gossau (S. H. A. B. Nr. 184 vom 3. Mai 1904, pag.'734) ist infolge
Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Graubünden — Grisons — Grigioai
1907. 19. März. Nicolo Nesossi, di Isidoro, von Chiavenna, und Pasquale

Biffi, di Luigi, von Lecco, beide wohnhaft in St. Moritz, nahen.unter der
Firma Nesossi & Biffi in St. Moritz eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 15. April 1907 ihren Anfang nimmt. Natur des Geschäftes:
Comestibles. Geschäftslokal: Neubau «Pharmacies Internationales».

19. März. Die Firma J. Siebler in St Moritz (S. H. Ä. B. Nr. 491
vom 16. Dezember 1905, pag. 1961) — Herren- und,Damenschneiderei —
ist zufolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Aarau.

1907. 18. März. Die Aktiengesellschaft des Aargauer Tagblattes in
Aarau (S. H. A. B. Nr. 124 vom 26. März 1903, pag. 493) hat an Stelle
von Hans Hässig zum Delegierten des Verwaltungsrates gewählt: Dr.' Otto
Meyer, Fürsprech, von Rh ein feiden, in Aarau. Die Unterschriftsberechtigung
von Hans Hässig ist somit erlöschen.

Bezirk Kulm.
16. März. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Hegnauer-

Matter & Co. in Unterkulm (S. H. A. B. Nr. 383 vom 8. Oktober 1904,
pag. 1529), hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Emil Gloor, .von und in Oberkulm, und Ernst Schneeherger, von
Ochlenberg, in Unterkulm, haben unter der Firma Emil Gloor & Cie. in
Unterkulm eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche, am 1. Dezember
1906 ihren Anfang.nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Hegnauer-Mätter & C°» übernimmt. Natur des "Geschäftes: Band-
fabrikatiori. Geschäftslokal: Zum Lindenhof.

16. März. Inhaber der Firma Fritz Hochuli zum Consum in Reinach
ist Fritz'Ilochuli, von Reitnaü, in Reinach. Natur'des Geschäftes: Schuh-,
Spezerei- und Kohlenhändlung. Geschäftslokal: Unterdorf.

Bezirk Zoßngen.^
18. März. Die Aktiengesellschaft'untar derJFirma Spar- & Loihkasse

Murgenthal in- Murgenthal (S. H. A. B. Nr. 133 vom 13. Mai 1896,' pag. 549)
hat in ihrer Generalversammlung vom 24. Februar 1907 die Statuten-revidiert,

und hieb'ei folgende Abänderung der publizierten Tatsachen getroPen:
Das Grundkapital beträgt einhunderttausend Franken (Fr. 100,000) und ist
eingeteilt in 1000 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 100.

Waadt — Vand — Yaud
Bureau de Cossonay.

1907. 19 mars. Leon Gruaz, de L'Isle, domicilib ä Gollion, est le
chef, de la raison Leon Gruaz, ä Gollion. Genredecommerce: Exploitation
de l'auberge communale de Gollion.

Bureau de Lausanne.
15 mars. Dans son assemblbe gbnbrale extraordinaire du 29 novembre

1906, la societb English and American Club, soeibtb ayant son sibge &
Lausanne (F. o. s. du c. du '4 avril 1899), a modifib ses Statuts. Les
modifications interessant les tiers portent sur le point suivant: L'art. 3
des Statuts est modifib en ce sens que la soeibtb admet co'mme membre
les messieurs et les dames, äges d'au :moins dix-neuf ans revolus. Les
autres modifications concernent l'organisation intbrieure de la soeibtb. Le
comitb est actuellement composb comme suit: Colonel Rodick, president,
Charles La Fontaine, secretaire, Nelson Cherrill, L. Harrocks, M. Grant,
Ed. B. Cooke et C. Frampton, tous domicilibs ä Lausanne:

15 mars. Le chef de la maison Th. Bart, ä Lausänne, est Tbeophile
Bart, de Lyon, domeilie ä Lausanne. Genredecommerce: Bazar. Magasin:
8, Avenue de l'Universite, ä l'enseigne «A la Dbgringolade», Bazar de
l'Universite;

15 mars. Le chef de la maison A. Rion, ä Lausanne, est Alphonse
Rion, de Sion, domicilie ä-Lausanne. Genre d'aPaires: Fabrique de carton-
nages et.imprimerie. Atelier et bureau: 16, Rue de Bourg.

16 mars. La raison F. Cachin, ä Lausanne (Ouchy) — Modes —
(F. o. s. du c. du 29 aoüt 1906), est radibe ensuite de remise de
commerce ä la soeibtb ci-aprbs inscrite.

16 mars. FranQOis Cachin, de Cerniaz, et Robert Pentan, de Lutry,
les deux domicilibs ä Lausanne, ont constitub, sous lä raison sociale
F. Cachin & Cic., üne societe en nom collectif ayant son sibge ä Lausanne
et qui a commence Je 1ermars 1907. Genredecommerce: Modes. Magasin:
Avenue d'Ouchy.24, Villa l'Estbrel, ä-l'enseigne: «Chapeaux Modeless.

Bureau de Morges.
18 mars. La raison Alex. Barraud, ä Bussigny (Denrbes coloniales,

mercerie, toilerie, chaussures, tahac et cigares, poterie) (F. o. s. du c.
du 26 mai 1898, n° 158, page 654), est radibe ensuite de renonciaion
volontaire du titulaire.

Bureau de Moudön.
19 mars. Emilie-Elise, fille de Joseph Bondallaz, femme de Jules-

Felicien Tercier, de Vaulruz et Vuädens, domicilibe ä Lucens, fait inscrire
qu'elle exerce au dit Lucens, indbpendamment et avec l'autorisation ex-
presse de son mari, sous la raison sociale Elise Tercier, un commerce
de vins et liqueurs, tabacs, cigares et cigarettes.

Bureau de Vevey.
18 mars. Ernest, fils de Jean Pfister, de Mönchaltorf (Zurich), ingb-

nieur-entrepreneur, domicilib ä Villeneuve, et Emile, fils de Henri Bau-
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mann, de Seegraeben (Zurieb), comptable, domiciliö k Montreux, ont constitue

sous la raison sociale Pfister & C°, une societe en nom collectif, i,
dont le siöge est aux Plancbes (Montreux), et qui a commencö le 4er fev-
rier 4907. Genre de commerce: Entreprise en bätiinents, terrassements,;v.
magonnerie, canalisations; l'achat et la.verite des marchandises et'toutes
opörations se rattachant ou dependant d'un tel negoce. Chantief ä »Ville--
neuve. Bureau: ä Montreux, Les Planches, Avenue Nestle «Villa Belvödöre».

,< Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Londs.
4907. 45 mars. La sociötö en nom collectif «Rhetia Watch C°, Eggi-

mann Ireres», k La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 25 janvier 4907,
n° 21), a repris l'actif et le passif de la sociötö en nom collectif dissoute
Guy & Cie, Rhetia Watch C°, en liquidation. En consequence cette der-
niöre raison est radiöe.

46 mars. Les commanditaires Adolphe Schwöb, ä New-York, et veuve
Henriette Loewensohn, k Lille, se sont retires de la soeiöte en commandite,
Schwöb freres & Cie, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 22 mars
1897, n°80). En consequence la commandite d'Adolpbe Schwöb de fr. 225,000
et celle de veuve Henriette Loewensohn de fr. 400,000, sont eteintes.

Bureau de Mdiiers (district du Val-de-Travers).
44 mars. Sous la denomination de Syndicät des produeteurs

de lait de Travers, il est'fondö ä Travers, une association dans le sens
de l'art. 678 C. 0., ayant pour but de s'occuper de toutes les questions
laitiöres et en particulier de regier la hausse et la baisse du prix du lait;
les Statuts ont ötö adoptes le 7 decernbre 4906. La finance d'entree est de
fr. 40; le successeur d'un membre du^syndicat est exonerö de la finance
d'entree. La cotisation annuelle par membre est calculee k raison de
20 centimes par vache, inscrite au recensement de novembre. Hormis les
cas de cessation de culture, dedöoes ou de depart de la locality, chaque
soeiötaire qui voudra se retirer du syüdicat s'engage k payer une finance
de sortie de fr. 200. Les organes du syndicät sont: a. l'assemblöe generale;

b. le comitö, compose de 7 membres; o. les contröleurs, aunombre
de 3; le comitö et les contröleurs sont nommös par l'assemblöe generale,
le premier pour 3 ans et les derniers chaque annee. L'assemblöe gönörale
se röunit au moins une fois par annöe sur convocation du comitö par
cartes personnelles indiquant l'ordre du jour. Les soeiötaires sont exonörös
de toute responsabilitö personnelle,- les engagements de l'association sont
uniquement garantis par les biens de celle-ci. Le syndicät est reprösente
par le comitö et il est engage par la signature du president et du secretaire,

soit collective, soit isolöe. Le president est Auguste Treuthardt,
t agrioulteur, aux Cresats sur Travers, et le secretaireChristian Fankhauser,
Fi agriculteur, ä Vers-chez-Montandon sur Travers. Les autres membres du

comitö sont: Odilon Franel, vice-prösident; Paul-Frangois Ducommun,
secretaire adjoint;'Charles Blanc, Fritz Belacbaux et William Blaser, tous
domiciles dans le territoire de Travers.

*

Bureau de Neuchätel.
48 mars. La raison Adolphe " Hosnor, cbarcuterie, k Neuchätel

(F. o. s. du c. du 5 octobre 4891, ^n0 4Ö6, page 794)"est radiöe d'office
ensuite de la faillite du titulaire. "*

Genf — Geneve — Ginevra
4907. 46 mars. Le Ccrcle des Arts et des Lettres, sociötö ayant son

siöge k Genöve (F. o. s. du c. du 9 avril .1903, n° 145, page 579), a dans
ses assemblies des 27 fövrier 1905 et 3 'mars 4906, apportö deux modifications

k ses Statuts. Ces modifications ne portent pas sur des points
soumis ä la publication. Dans sonassemblöe du 8 novembre 1906, la
sociötö a renouvelö son comitö, et compose son bureau comme suit:
Gaspard Valette, president; David Estoppey, vice-president; Georges Brooke,
trisorier; Virgile Tojetti, secretaire, et Charles Meitzer, conservateur, tous
ä Genöve. La societe est engagee par la signature de deux membres du
bureau designös k cet effet.

46 mars. II a et6 constitue entre Madame Leonie Jacom, veuve de
Monsieur Louis-Francois Ferrin, domicili6e k Carouge, et Monsieur Eugöne-
Leon Quprat-Geneau, domiciliee ä Genöve, §ous la raison sociale Ferrin

; et Cte, une soöiete en nom collectif, commenc6e le Ier janvier 4907, ayant
pour objet l'entreprise des transports postaux. Le siöge de la societe est

»n k Genöve, Rue defMontbrillant, n° 23. La societe donne procuration 5
Monsieur Camille-Jules Liomin, demeurant k Carouge.
^ 48 mars. Aux termes d'acte regu par Me Emile Rivoire, notaire,
ä Genöve, le 7 fevrier 1907, il a ete constitue, sous la denomination de
Societe des Bains Publics do Chancy et Pougny, une association
ayant son siöge au village de Chancy; 1'objet de l'association est la
construction et l'exploitation de bains publics dans le Rhöne, sous le village
de Chancy. Les bains seront ouverts gratuitement aux enfants des eooles
des communes de Chancy et de Pougny, 'et öventuellement aux enfants
des ecoles des communes avoisinantes suisses et frangaises, ainsi qu'aux
ouvriers et domestiqües habitant ces communes. La duröe de l'association
est indöterminee. Toutes personnes jouissant de Ieur capacitö civile et toute
sociötö ou'association possödant la capacitö juridique peuvent ötre regues
comme soeiötaires, ä la condition d'ötre agrööes par le comitö et d'acquörir
au moins une part sociale. La qualitö de soeiötaire se perd par döoös,
par demission ou par la cession de toutes les parts sociales appartenant
au soeiötaire. Le comitö peut prononcer l'exclusion des soeiötaires qui
agiraient contre les intöröts de l'association. La dömissiön d'un soeiötaire
ne peut ötre dönnöe que pour la fin d'ün exercice annuel et moyennant
un, avertissement donne au comitö au moins trois mois d'avance et par
ecrit. Le capital est variable; il est composö de parts nominatives de
cinquahte francs chaoune qui doivent ötre entiörement liböröes lors de
leur souscription. Les bönöfices nets seront portös au fonds de reserve;
quand celui-cijaura atteint la somme de mille francs, ils seront partagös
par moitie entre le dit fonds de röserve.et les soeiötaires, au prorata du
nombre de leurs parts. Les soeiötaires sont exonörös de toute responsabilitö

personnelle quant aux engagements de l'association, lesquels sont
uniquement garantis par les biens de celle-ci. L'association est adminis-
tröe par un comitö de 9 membres pris' parmi les soeiötaires, ölus par l'as-
semblöe gönörale pour le terme de 3 annöes et immödlatementrööligibles.
II est renouvelö par tiers chaque annee. Six membres du comitö doivent
ötre choisis parmi les habitants de la commune de Chancy, et trois parmi
ceux de la commune frangaise de Pougny. L'association est valablement
representee vis-ä-vis des tiers par la signature collective de la majoritö
des membres du comitö .ou par Celles de deux d'entre eux specialement
dölöguös. Le comite est compose de MM. Benjamin Suss, professeur,
domiciliö ä Chancy; Ernest Crepel, maire de la commune de Pougny, domicile

ä Pougny; Louis-Elisöe Delasarraz, pr'opriötaire, domiciliö ä Chancy;
Charles Marchand, rögent, domiciliö k Chancy; Marc Cougnard, propriö-
taire, domiciliö k Chancy; Louis Pattay, pereepteur des contributions,
domiciliö k Chancy; Joseph Chatenoud, boulanger, domioiliö ä Pougny; Löon
Mager, nögociant, domiciliö k Pougny; Laurent Matossi, pasteur, domiciliö
k Chancy.

48.mars. La societe en commandite H. r. Steiger et C°, exploitation
d'un brevet relatif ä un dövidoir pour tuyaux en cas d'incendie, etacces-
soirement commerce de tuyaux et reprösentation de tous articles, k Piain
palais (F. o. s. du e. du 44 juin 4906, page 4043), est radiöe ensuite de
transfert de son siöge social ä Berne, ii dater du 8 mars 4907.

Genossenschaft „Modernes Helm" in Riel
Die Genossenschaft „Modernes Heim" in Biel, mit Sitz in Biel, hat

sich durch Beschluss der Generalversammlung vom .47. Januar 4907
aufgelöst. Die Gläubiger dieser Genossenschaft werden hiermit nach Art.
712 O. R. aufgefordert, ihre Ansprüche innert 6 Monaton im Notariatsbureau

Rufer in Biel geltend zu machen. (V. 44)
Biel, den 49. März 4907.

Die bestellten Liquidatoren.
1 i'

Annexe n° 2. Inventalre des litres.

Designation des litres Nominal

40
210

3864
24
38
62
40

5
74
81
8

2900
30
27'
20
18
21

1

85

1668

40
607

59
122
169
45

115

10
69

75

3 °/°
3°/.
3 °/o
3'A %
31/! %
37270
37« 0/0

37*7«
87» 7»'
37»' 7»
47»
47» 7.
47»
37« 7»
57»
47» 7.
37» 7o

47»

Divers

37* V»

37* 7»
37*7«
87« 7»
37» 7»
372 7»
470

470

470
470

Obligations.
Confederation suisse 1903
Difförd des chemins de fer föddraux
Canton de Fribourg 1903

„ Lucerne 1895

„ Bäle-Campagne 1905
Ville de Fribonrg (garanties par l'Etat)
Ville et Commuue de VeVey 1904 '

Commune de Chaux-de-Fonds 1905
Jnra-Simplon 1894
Central suisse
Chemin de fer Bulle-Romont
Cbemin de fer Fribourg-Morat-Anct.
Scethalbahn
"Wengernalpbahn 7
Chemin de fer Monistrol-Montserrat.
Funiculairc de Fribourg i.
Socidtö de navigation des laes de

Nenchätcl et^Morat
Socidtd de navigation des lacs de

Neuchätel et Morat ....'.Cddules Cais8e hypothdcairc fribour-
geoise

CMules Caisse hypothöcaire fribour-
geoisej Sörie R

Banque hypothdcaire suisse, Sdrie G

» 1 n n H
*• • • s J

„ fonciere du Jnra, Sdrie 0
„ beige des chemins de fer
„ foneiöre imperiale de la

Noblesse

Banqne centrale des Caisses d'Epargnes
hongrowes

Credit foncier central prussien
Socidtö franeo-suisse pour l'industrie

dlectrique
Obligations des Ponts-suspendus de

Fribourg

A reporter,

20,000
105,000

1,932,000
21.000
33,000
62,000
20,000

5,000
37,000

•81.000
4,000

1,450,000
30,000
27,000
10,000

9,000

10,500

500

145,850

1,668.000
40,000

607.000
59,000

163,000
84,500

103,600

148,050
62,500

34,500

14,623

Evalu£

90
95
85
85
95
98
95
98
97
97
100
98
100
95
95
100

98

•100

100

98
'

96
96
96
90
90

74

98
100

99

Net

18 000
99,750

1,642,200
20,400
81,350
60,760
19,000
4,900

85,890
78,570

4,000
1,421,000

30,000
25,650

9,500
9,000

10,290

500

145,850

1,634,640
38,400

582,720
56,640

146,700
76,050

51,058

145,089
62,500

34,155

10,950

6,505,512

288
354
106
78

17795

409
711
483

48
21

802
54

863
8

300
150
60
66

3200

5
424

10

Designation des tllres

Report
2 7° Banque de l'Etat de Fribourg avcc lots

— Lots Canton de Fribourg 1902
— Ville de Fribourg
— „ des communes frlbourgcoiscs et

navigations
— Lots de Fribourg 1898 (Eggis)

Total des obligations

Actions.

Banque nationale suisse (fr. 400 non versös)
Caisse hypothücairc fribourgeoise
Banque c antonalc fribourgeoise
Credit agricolc et industriel de la Broyc

„ Gruyörien, ä Bulle
Banque hypoth(§cairc suisse
CheminS de fer'Viögc-Zermatt
Societ«5 des Tramways de Fribourg
Societe du Funiculaire Neuvcville St-Pierre .1
Chemins de fer eiectriques de la Gruyörc
Fabriquc dcMachines de Fribourg(ordinalres)

„ „ „ (prlviiegides)
d'engrais chimiqucs de Fribourg

Societe des Usinc8 hydro-61ectriqucs de Mont-
bovon

Chemin de fer Bulle-Romont
Fabrique de Chocolats de Villare
Parts de fondateurs Chemins de fer Chamonix-

'Montenvcra.'
Parts de fondateurs Fabrique de Chocolate

de Villare

-- Total des actions.

^
Total des obligations

TOTAL
Reserve pour difference eventuelle des cours

Nominal Evalu6

28,800
5,810
1,050

3,900
356,900

204,500
355,500
241,500

24,000
10,600

151,000
27,000
72,600

1,600
150,000
30,000
80,000
88,000

1,600,000
2,500

42,400

65
16
16

60
12

100
625
650
630
630
510
800
100
100
200
150
500
680

500
500
70

50

50

S!
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Dolt.
Charges.

B. 38.

Compte de profits et pertes
de la Banque de -l'Etat de Fribqurg, ä Fribourg

et de ses agences de Bulle, ^Romont, Morat, ^Chatel-Bt-Denis, Cousset et°Tavel ' '

pour l'exereice 10O0.'
(Sauf ratification reglementaire.)

Avoir.
3?roduits.

146,811

79,971

70

1,542,000

206,629

1,229,173

8,204,537

40

5,953
91,837

153
2,600
1,417

16,918

18,759

1,759

6,512

3,011

2,988

4,919
19,678
64,465

907

82,142
277,797

74,759
37,690

187,174
32,720,

121,718
316,000 •

42 30

167,097 '65

287,501

68,405

9,605
161,090

1,770
3,450

30,000

613

46

60

I. Frais (['administration.
Indemnity am membres de l'administration.
Appointements des employds et des agents.
Assurance et entretien du bätimcnt de la banque.
Location des bureaux de la banque.
Chauffage, dclairage, service et surveillance.
Fournitures'de bureaux (impressions, insertions, abonne-

ments, formulaires, etc.).
Ports de lettres et d'especes, affrancbissements, dd-

tpfiches, ete.
Mobilier: Fourniture, entretien, assurance, amortisse-

ment.
Divers: Frais de poursuite, de proces, de renseigne-

ments et de ddplacements, bonoraires, 'etc.
Frais des emprunts 'de l'Etat et des communes et

navigation.
Frais d'achat d'espfices en Suisse et 4 l'dtranger.

II. Impöts.
Imp6t fdddral sur billets de banque,
Impöt cantonal sur billets de. banque.
Autres Impöts cantonaux.
Impfits eommunaux.

III. Inter&ts däbiteurs.

a. Sur engagements en compies courants.
A comptes de banques d'dmission et correspondants.

„ eomptes courants crdanciers.

„ compte 41/» 7® ville de "Fribourg.
„ compte 37s 7o communes et navigation.
„ fonas d'amortissement des lots de l'Etat de 1860.

„ fonds degarantic des obligations de fr. 20 de Fribourg
„ fonds de garantie des lots de l'Hospice cantonal.

„ emprunt 3 7o de 'l'Etat de 1903.

„ divers.

b. Sur engagements d'autrc nature.
Sur billets 4 ordre:

17i,483. 26 Escomptc bonifid.
116,500. —' Rdescompte aii 31 ddeembre 1905.

187,983. 25
30,885. 60 A ddduire: Rdeseomptc au 31 ddeembre

1906.

Sur engagements 4 termc.(bons de dfipöts):
257,384. 87 Intdrfits et eoupons payds.

Coupons debus et non payds.
Prorata d'intdrfits an 81 ddeembre 1906.

27,964 30
179,278. 90

464,623. 07
177,121. 61 A ddduire: Prorata, intdrets et eoupons

non payds de 1905- '

Sur emprunt par obligations 2 °/o k primes de 1895.
68,508. — Intdrfits et coupous payds.
83,635. — Prorata, d'intdrfits au..31 ddeembre 1906.

152,143. —
83,737. 50 A ddduire : Prorata d'intdrets de l'exereice

prdeddent.

IV. Pertos et amortisseiuents. _
Sur effets escomptds sur la Suisse.
Sur effets publics.
Sur crdances diverses.
Sur propridtds foneiferes.
Sur frais de l'emprunt 2 °/o ä primes de 1895 11« amor-

tissement.
Sur divers, subsides.

VI. Benefice net.
Bdndfice uet de l'exereice 1906.

;0

I. Produits du compte d'effets de change, i

Effets escomptds sur la Suisse:
Intdrdts pergus 238,100. 76 1

Rdescompte de l'exereice prdeddent 4 5 7« 39,835. 60

277,936. 35 i
A dddnire: Rdescompte au 31 ddeembre J

19Q6 4 5 7? •
" 30,283. 25

Avances sur nantissements:
Intdrdts pergus - 20,255. 30
Rdescompte de l'exereice prdeddent k 4 l/i °/o 3,548. —

A ddduire: Rdeseompte au 31 ddeembre
1906 4 472 7».. .'

Produits d'eneaissements

23,803. 30

3,379. 10

II. Interets creanciers et commissions.

a. [SUr creances en compies courants.

Des banques d'dmission et correspondants.
,Des comptes courants ddbiteurs
Iiivers

b. llSur autres criances et placements.
Prorata d'intdrets au 31 ddeembre 1905

de l'emprunt de l'Etat 3 7°, 1892 102,293. 75
A ddduire: Prorata au 31 ddeembre 1906 ''

du dit emprunt 102,178. 10

De creances sans engagement par lettre de ehange.
Intdrets pergus et commissions 96,768. 20
Intdrets debus et non pergus a la fin.de

l'exereice 1906 17,131. —
Prorata d'intdrfits au 31 ddeembre 1905 33,516. 80

147,416. —
A ddduire. Prorata d'intdrfits et, intdrfits

"dchus et non p'ergus de 1905 57,341. 75 •

De placements hypotbdcaires:
Intdrfits pergus 817,564. 34Ll

Intdrfits dchus et non pergus 4 la fin de
l'exereice 1906 .' S12,108. 20

Prorata d'intdrets' au'31 ddeembre 1906 478,684. 50

1,608,357. Ol
A ddduire: Prorata d'intdrfits et intdrets

dehus et uon payds de 1905 687,268. 66

D'effets publies: "u'

Intdrfits pergus 314,971. 15
Bdndfices sur les cours 75,856. 40
Prorata d'intdrfits au'31 .ddeembre 1906 74,597. 30

464,924. 85
A ddduire: Prorata d'intdrfits de l'exereice

prdeddeut '. 65,416. 85

399,508.;—,
Commission sur l'achat et la vente pour

compte. de tiers 1,557. 42

III. Produits des immeubles.
Du bütiinent de la banque
D'autre« -propridtds foncieres

IV. Droits et indemnites.
Droit de garde et gestion des rentiers

V. Produits divers.
Bdndfices sur participations
Agio sur mounaies diverses, billets de banque dtran-

gers, etc
Produits divers, centimes additionnels

VI. Rentrees d'anciennes creances amorties.
Sur effets escomptds sur la Suisse 1

1
c

l
i

247,653
-.0

10

20,424
8,561

20

76 276,639 05-

T

20,583
1,430,107

64
24
72

115 65
'i

90,074 25

921,093 39

401,065 42 2,863,040 211

2,500
1.203

—
3,703

i
i

7,379 30

9,329 25

2,300
42,000 :

61
37 53,630 23

.145 30

3,204,537 09

Annexe an compte de profits et pertes de la Banque de l'Etat de Fribourg, ä Fribonrg, ponr l'exereice 1906.

Repartition des benefices -suivant art. 44 *) et 45 de la loi du 29 ddeembre 1892.

Le bdnöfice net suivant le eompte de profits et pertes s'dlevant 4 fr..1,229,173. 80

a dtd rdparti comme suit:
1® Intdrets des emprunts de;l'Etat 3 7» deJlS92 et '37j7° de 1899 pour l'annde 1907 fr. 690,816. 25
2® Amortissement-des dits emprunts pour l'anndeJ1907 .| „ 128,000. —

I 3® Rente annuelle en faveur de l'Universitd '. •

„ ,80,000. —
i4® Au compte-d'amortissement de la dettc de l'Etat 60 7° n .198,214. 60

5® Au fonds de'rdseive 30 7» »
° 99,107. 26

6® Tantiemes 4 la direction et aux employds 10 7° » ^38,086. 80

It. 1,329,173. 80

*) Art. 44: Les comptes et le bilau sout arrfitds annuellement au 31 ddeembre.

Art. 45: Ii est;prdlevd sur le produit net:
1® 'La somme ndeessaire pour le paiement de l'intdrfit et de l'amortissement des emprants de l'Etat 3 7» de 1808 ®t 8Vi»/. de 1890.

2® La rente;annuelle-en faveur de l'Universitd.

Le bdndfice restant aprfis ces prdlövements est rdparti comme suit:
1» 60 7® au compte d'amortissement de la dette de l'Etat.
2® 30 7® au fonds de rdserve.

3® 10 7® 4 la disposition du conseil d'administration pour fitre rdparti: 5 7» 4 la direstiofi et 5 7® sox empleya«.
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B. 38.

Actif.

Bilaii annuel«w - ** * • :ide la Banque de l'Etat de Fribourg, ä Fribourg
et d^e jes^^ences de Uulje, Romoirt, tMorat, ßhätel-St-Depis, Cousset et "jTavel

au 31 d6cembre 10O6.
(Sauf ratification rdglementaire.) Passif.

• I

2,939,778

986,868

6,496,647

56,120,852

9,774,704

1,083,770

1,539,859

05

83

49

75

80

07

77,941,881

86

85

2,000,000
6,000

423,033

2,428;033
59,400

363,600
'42,063
45,680

34,121
54,951

338,909
66S,886

4,797,626

485,562

213,858.

32,111,350
22,198

2,031,458
21,955,845

2,864,025
6,719,016

9,583,041
84,610

157,053

387,615
746,153

1

946,923

592,436

35

80

T

I. Caisse.
Couverture des billets, en espeees ayant eours ldgal.
DdpÖt ä la Chambre de compensation, Compte A.
Autres valeurs en espdees ayant cours .ldgal.
:Eneaisse ligale. <

Propres billets en caisse (voir annexe n° ,1).
Billets' des autres banques d'dmission suisses.
Ddpöt ä la Chambre de compensation,'Compte B.

1

Autres valeurs en caisse..

II. Creances ä courte echeance.
(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Banques d'dmission suisses, eomptes ddbiteurs.
Correspondants ddbiteurs.

' Comptes courants entre la'banque prineipale et ses agenees.
Divers. Comptes d'attente. L

11

I'
III. Creances Sur effets de change.

Effets escomptes sur la Suisse:

1,861,939.20 debus, dans les 30 jours.
791,179. 76 „ entre 31—60 „

"

816,063. 25 „ „ 61—90 „
1,328,444. 15 „ aprds 90 „

Avanees sur nantissement:
193,205. — debus dans les 30 jours.

76,895. — „ entre 31—60 „
78,240. - „ „ 61-90 n

142,722. — „ aprds 90 n

Effets.4 I'eueaisseinent.' ' • •

IV. Autres creances ä terme.
(Disponibles aprds 8, jours.)

Comptes eourants ddbiteurs avec erddit icouvert.
Comptes courants' erdaneiersj 'momentandment ddbiteurs.
Crdanees sans engagement par, lettre de ebauge, garanties.
Crdanees hypotbdeaires de toutes sortes.

Y. Placements a terme indeflni.

Obligations sui^nt in.ventaire <voir annexe n° 2)' '

Effets publies.
Propridtds foneidres nou deBtindes 4 l'usage de la banque,
Liquidations et soldes.

YII. Placements fixes.
Commandites et participations,

jlmmeuble 4 l'usage de la banque.
IMobilipr 4 l'usage de la banque.

rYIlI.rCojnptes d'ordre.
Prorata d'intdrdts, intdrdts dehus et nonpayds sur artieles

de l'actif et rdeseompte sur artieles du passif (voir
ddtail au eompte .de profits et pertes).

Frais d'empriints 4 amortir' (voir annexe n° 8).

I. Emission de billets.
Billets en eireulation „
Propres billets en eaisse j (volr annexe n°

II. Engagements ä courte echeance.
(Payables au plus tard dans,les '8 jours.)

Banques d'dmission suisses, eomptes erdanciers
Correspondants ereanei'ers

_

Comptes eourants erdanciers (voir annexe n° 3)
Comptes courants ddbiteurs, momentandment erdditeurs
Diverd Comptes d'attente".
Intdrdts debus, et non eneaisses
Rdpartitioris 'ldgales ^(Tantidmes)

*

III. Engagements sur effets de change.
Billets 4 ordre 4 terme .d

IY. Autres engagements a, terme.
(Avee terme de reinböursemcnt ddpassant 8 jours.)

Comptes courants erdanciers (voir annexe n® .3)
Rdserve pour amortissements et intdrdts des emprüuts

de l'Etat de 1892 et .1899
Compte d'amortissement des empruuts de l'Etat de

1892 et 1899 (voir annexe n® 4)
Compte d'amortissement de la ,dette de l'Etat (voir

annexe n® 5) '* N '
Comptd'de ddpöt, ville de Fribourg 4'/> °/» • • •

Compte de ddpdt, communes et navigation 3 1/j0/o i
Bons'de..ddpdts 4 terme dont le remboursement. peut

dtre exigd dans le eourant de l'anndc proebaine aprds
ddnoneiation prdalablc ,\ • • •

Bons de ddpöts 4 terine dout le remboursement1 ne
''" 'pdut dtre exigd en 1907" '.Lil ,' ."
Emprurit fixe: Obligations^ °/® 4 primes de 1896 (voir
" "Ännexe n® 9) '. ' ,r.- '. ,:i
Ddpöts sur escomptes • ''
Fonds de garantie des obligations.de fr. 20.— de Fribourg

' (Emission, de la Banque (PEpargne Eggis, & C1«),
Epnds,de garautie de l'emprunt 4 lots de 1902 de i

l'Hospice cantonal
Fonds d'amprtis8ement de l'empruut 4 lots de l'Etat I860
Eniprunt de'l'Etal 8°/° 1908 1.

x TO o

Y. Comptes d'ordre.
Rdescomptes sur articles de l'aetif .jvoir ditail dani I« conplt
Prorata d'intdrets sur artieles du passif.) de .profits et pertei

Prorata d'intdrdts sur l'emprunt de l'Etat 3°/»jde 1892

f Prorata vd'intdrdts sur l'emprunt 2 °/c 4 primes de 1896

YI. JFouds propres.
Capital versd s

Fonds de rdserve (y eompris la rdpartition de 1906)
(Rdserve spdeiale (voir annexe n» 6)

4,940,600
«"•to ,'400

195,918
681,166

2,636,780
)199,479

73,390
27.964
38,035

5,250,082

818,816

1,057,750

815,459
1,747,759

i 1,212,606
R

1,785,717.

7,032,949'

3,842,060
•26,055i

880,690

3,972,363:
.3,847,946
9,000,0001

83,662
179,273
102,178
83,635

21,000,000
1,343,099

962,050

43
|57'el'
50
98
30
80

64
1

78

85

.15

_i_i

2i)

TT
' l',

35
90
10

37

^=rj

6,000,000

8,847,736

4,800,000

19

40,690,246

398,749

28,305,149

77,941,881

94

85

37

85

Annexes an bilan annnel de la Banane de l'Etat de Fribourg, ä Fribourg, au 31 decembre 1906. rj

Annexe n® X. Fiat des billets de banque au 31 ddeembre 1906.

Emission En calia*

2,176 billets de fr. 500 fr. 1,088,000 23,000
26,620 „ n „ 100= „ 2,662,000 21,500
25,000 „ n „ 50 n 1,250,000 14,900

En circulation
1;Ö65,000

2,640,600
1,235,100

68,796 billets fr. 6,000,000 59,400 4,940,600

Annexe n® 3. Comptes conrants cr6aneiers.
Ddeision du conseil d'administration en(date du 1er juin 1903:

„En rbgle gdndrale, .il sera rdservd pour lc remboursement de, tous les ddpdts en
compte eourant un. ddlal d'avertissement proportionnel ä la so'mme ä remb'our'ser 'et qpi
ponrra dtre eomptd ä.raison d'un jour par'fr. 1000." J '

Lea comptes eourants erdanciers se^dpartissent comme suit:
a. 1686 avec ua.avoir an-dessous de fr. 8000 fr. 1,862,780.61

98 avee nn avoir au-dessus de "fr. 8000, ä fr. 8000 par compte „ '784,000. —

Remboursablet dan* tous let cas dans let 8 jours fr. 2,636,780.61
c. 98 comptes dont l'avoir ddpasse 'les fr. 8000, 'remboursables aprbs

8 jour* ; n 5^50,082. 31

fr. 7,886,862.92
• "I-"''"

Annexe n® 4. ~ "
Compte d'amortissement des""femprniits de l'Etat 3°/® de 1893

1- et^3'/s °/o de 1899.
Solde au 31 ddeembre 1906 fr. 1,184,250. —

A ddduire:
Annuitd d'amortissement de 1906 de l'emprunt 3 */°

de 1892
Annuitd d'amortissement de 1906 de l'emprunt 3'/j "/•

de 1899

fr. 94,500. —

„ 32,000. — 126,500. —

fr. ,1,057,760.—

Annexe, n« 5.
Compte d'amortissement de la dette .de l'Etat.

^ II a augmentd en 1906:
De la rdpartition du bdndfice'net de .1906

Annexe n® 6. Reserve speciale.
«( t H iA.Ji i *1 \ U

Elle a augmentd en 1906:
Par les annuitds d'amortissement de 1906 des emprunts de l'Etat 8 °/®

de 1892, et 8l/i#/o de 1899

fr 617,245.15
0

n 198,214. 60
fr. 815,469. 65

.I 'jri'

fr, 835,550. —

» 126,500. —
fr. 962,050. —

Annexe n« 7. Ressources de la Banqne.
ftlA'

ment affecre ä rexfinetion de la dettc piiolique;11 c. jue xonas'ae reserve.'"-wi/es een-
time's* additiörinels 'pet^u's 'dn vdrft^ae''h('lol spdciale.' '«Plieb ihtdrdts des obligations de-
lä" dette' pübliqu'd, ämorties eb coöformYtd'de laTprdsente'loi. If. Les bdndfifces rdalisds
'par la prdsente'loi. I' '"ri -<>hT.Y ' '

ü. ••

jAnnexe n® 8. 1[Frais d'emprnnt & amortir.
Solde au 31 ddeembre 1905 f fr. 622,486.46

1 ?1o'i rr A Diminotio if ten. 1906:
Par.llm'.'amortissdinenf;des frais de l'emprunt 2.®/« de 1895 n 80,000.—

Annexe n® 9.
nEmprunt par obligations A,primes de 1895.' 's ' •• I**» "i 1 'i'-y «jiii.k tii' i ,JU; '

1S0lde.au 81 däeeznbre 1906 ./
Diminution en iß06 :

jPar obligatjpnsjso/ties aux tirages d'amortissement.

fr. 592,436.46
noou9i,

!lg
fr. 3,350,400. —

8,350. —

a fr. 8,342,050.—

Annexe n«.3.(Inventaire des titres) veir page jXSS.
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Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielte

Betriebsergebnisse der sch.weizerisch.exx Hauptbahnen
Resultats de l'exploitation des principales ligues suisses de chemins de fer

Batriebs-
1äugen

UejHin
fiifloiUlioi

1906 1907

Linien — Lignea

Verkehr
Trafic

Personen

Voya-
geurs

Güter
Marchan-

discs

Einnahmen — JUcettee

Personen

Voya-
geurs

Güter
Marchan-

dises
.Total p. kirT

indara

Eianahntn

Antres
reeettes

Gesamt-Elnnahmen

Reeettes totales

überhaupt

d'enstmblc
p. km

Ausgaben

Depenses

überhaupt

d'ensemble
p. km

Einnahm«Hberectnits

Eicädaot des ricatbs

überhaupt

d'ensemble
p. km

Zo- odftr
Abnahme des

R{nn»bm«ii.
Ueberschnese»

per km
Angmeatntion
on diminntloa
de Vexcident
dea recettea

per km

km

2441 2463

276

2717

Schweizer. Bundesbahnen

Februar 1906
Fdvrier I 1907

Januar-Februar
Janyier-Fdvrier

1906
1907

276 Gotthardbahn

Februar | 1906
Fdvrier 1907

Januar-Februar |
Janvier-Fdvricr

2789

Total

Februar
Fdvrier

1906
^907

1906
1907

Zahl
Nombrt

4,090,136
4,407,000

8,691,131
9,388,000

216,673
207,000

463,427
433 000

T.

743,931
788,000

1,488,624
1,517,000

116,522
124,225

223,S28
245,425

Januar-Febr.
Janvier-Fävr.

1906
1907

4,306,809
4,614,000

9 354,558
9,821,000

860,453
862,245

1,707,752
1,762,425

Fr.

2,671,877
2,875,000

5 368,855
6,260,000

696,197
600,000

1,322,350
1,114,000

3,368,074
3,475,000

7J91.205
7,874,000

Fr.

4,944,291
5,086,000

9,977.278
10,387.000

1,243,842
1,800,000

2,396,763
2,506.000

6,188,183
6,385,000

12,374,017
12,893,000

Fr. Fr.

7,616,168
7,960,000

15,846,138
16,647,000

1.940,039
1,900,000

3,719,119
3,620,000

9,566,207
9,860,000

19,665.052
20,267,000

3,120
3,232

6,492
6,759

7,023
6,854

13,475
13,116

3,517
3,600

7,201
7,399

327,403
328,000

621,427
649,000

81,204
80,000

178,651
170,001

408,007
405,000

800,078
819,000

7,943,571
8,288,000

16,467.560
17,296,000

2,021,243
1,930,01)0

3,897,770
3,790,000

Fr.

3,254
3,365

6,746
7,022

7,323
7,173

14,122
13,731

Fr.

5,671,560
6,722,000

11,526,058
13,524,00C

1,209,995
1,370,001)

2,436,916
2.780,000

Fr.

2,323
2,729

4,721
5,491

4,384
4,963

8,829
0 0/2

Fr.

2,272,011
1,566,000

4,941,502
3,772,000

811,248
610,000

1,460,854
1,010,(00

9,964,814
10,268,000

20,365,330
21,056,000

3,668
.3,749

7,496
7,698

6,881,555
8,092,000

13,962,974
16,304,000

2,633
2,954

5,139
5,953

3,083,259
2,176,000

6,402,356
4,782,000

Fr.

931
636

2,059
1,531

2,939
2,210

5,293
3.659

»'0

-31,69

• 24.40

24,80

- 30,87

1,135
795

2,357
1,745

- 29,96

25,97

Anmerkung. Wir machen darauf aufmerksam, dass die Angaben für das
laufende Jahr zum Teil approximativ sind und dass die von den Bahnverwaltungen
später vorgenommenen Berichtigungen Abweichungen erklären.

Note. Nous feron8 remarquer que les donnöes pour l'annäe eoarante sont dans
plu8ieurs eas approximatives en Sorte que les rectifications faites ult^rieurement par les
administrations de ehemins "de fer entrainent des differences.

Zölle — houanes
Serbien. Ermittlung des zollpflichtigen Reingewichts

von Waren. Der.serbische Finanzminister bat den Zollämtern über die
Ermittlung des zollpflichtigen Reingewichts der Waren durch Erlass vom
11. Dezember (a. St.) 1906 eine Anweisung erteilt. Der «-Deutsche
Reichsanzeiger» teilt darüber folgendes mit:

Nach Art. 3 des Gesetzes, ' betreffend den allgemeinen Zolltarif, wird
das Reingewicht bei Waren, dio nicht nach dorn Rohgewichte zollpflichtig
sind, durch Abzug der festgesetzten' Tara- vom Rohgewicht ermittelt.
Dieses kann natürlich nur dann .goschebcn, wenn in einem Packstücke
gleichartige Waren enthalten sind, die der Vorzollung nach einom und
demselben Tarifsatz unterliegen. Andernfalls muss das Reingewicht durch
Verwiegung jeder einzelnen Warenpost ermittelt werden; die äussere
Umhüllung ist in solchem Falle gemäss' der ausdrücklichen- gesetzlichen
Bestimmung zollfrei. Da es indes vorkommt, dass zu Waren derselbön Art
auch andere.hinzugepackt werden, um auf diese Weise den Taraabzug zu
umgehen, so ist nach Massgabe der folgenden Vorschriften zu verfahrreh;

1) Wenn sich in einem Packstück ausser Waren dorselben Art (der-
solben Tarifnummer) eine andere Ware bis zu 10 % des Gesamtgewichts
des Packstücks befindet (bei dem Vorhandensein mehrerer Warenarten
ist jede für sich zu behandeln), so ist das betreffende Packstück nicht so
zu bahandoln, als ob os verschiodeno, sondern als ob es Waren derselben
Art (derselben Tarifnummer) enthielte. Die Verzollung aller Waren'hat
unter Gewährung dor festgesetzten Tara nach demjenigen Satze zu
erfolgen, dem die Hauptware des Packstücks unterliogt und zwar:

a. wonn die andere oder die andern beigefügten Waren demselben
Zolle unterliogen wie die don Hauptinhalt des Packstücks bildende Ware;

b. wenn diese Waren einem geringeren Zolle unterliegen als die
Hauptware.

2) Wenn die beigefügten Waren (kommen mehrere Warensorten in
Betracht, so ist jede für sich zu behandeln) 10 % des allgemeinen Gewichts
des Paokstücks nioht überschreiten, aber einom höheren Zolle unterliegen
oder naoh der Stückzahl oder nach dem Rohgewichte zollpflichtig sind,
so sind sio getrennt von der Hauptwaro den gesetzlichen Vorschriften
gemäss zu verzollen, die Hauptware aber nach Abzug der für sie geltenden

Tara.
3) In Uebereinstimmung mit den oben festgelegten Grundsätzen sind

Packstücko, die neben der Hauptware andere Waren enthalten, deren
Gewicht 10 % des Gesamtgewichts des Packstücks überschreitet — auch
wenn die über 10 % des Gewichts beigefügten Waren nach der Stückzahl
verzollt werden — wie solche zu behandeln,- die verschiedene Waren
enthalten; die Verzollung hat nach dem durch Verwiegung ermittelten
Reingewicht und nach den Zollsätzon für die betreffenden Waren ohne
Rücksicht darauf zu erfolgen, oh die beigefügten Waren dem gleichen oder
einom niedrigoren Zolle unterliegen, als dio Hauptware. In gleicher Weise
ist auch dann zu verfahren, wenn mehrere verschiedene Waren'vorhanden
sind und nur eine mehr als 10 % des Gesamtgewichts des' Packstücks
ausmacht, während die übrigen Waren weniger wiegen.

Neues Postgesetz. Durch den Entwurf eines einheitlichen
Bundesgesetzes hetreöend das schweizerische Postwesen, den der Bundesrat mit
Botschaft vom 25. Februar den eidg. Räten vorlegt, werden sämtliche
Gesetzesbestimmungen über das schweizerische Postwesen, die jetzt in
drei Gesetzen und.zwei Nachtragsgesetzen enthalten sind, in ein einziges
Gesetz über das schweizerische Postwesen organisch zusammengefügt.

Der Entwurf bringt aber auch Vorschläge zur Abänderung bestehender
Gesetzesbestimmungen, die zum Zwecke haben, Erleichterungen im Post-
verkebr zu schaffen und diesen den heutigen Bedürfnissen besser anzu-
passon. Diese Aenderüngen beziehen sieb auf den Ausschluss der Zeitungen
vom Postregal; die Vorkürzung der Termine für das Oeffnen der unan-
bringlichen Postsendungen (Rebuts) zur leichtern Ermittlung des Aufgebers
oder Empfängers derselben; die Ermässigung der Zeitungstransporttaxe
von 1 auf % Rappen; dio Einführung der unverschlossenen
Briefpostsendungen aller Art, also auch der unverschlossenen Briefe, an Stelle der
bisherigen Warenmuster, mit einer ermässigten Taxe von 5 Rappen fär
Sendungen bis zum Gewicht von 250 Gramm und von 10 Rappen für
Sendungen• von 250 bis 500 Gramm; die Beförderung von.unfrankierten
und ungenügend frankiorten Postkarten, unverschlossenen Briefen,
Schriftpaketen, Geschäftspapieren und kleinen Paketen, sowie von ungenügend
frankierten Drucksachen, deren Beförderung durch dio Post bisher untersagt

war; die Festsetzung des Höchstbetrages bei Briefpostnachnahmqn
auf Fr. 1000, statt wie bisher Fr. 50, und bei Fahrpostnachuahmen auf
ebenfalls Fr. 1000, statt wie bisher Fr. 300, und dem Bundesrate vorbe¬

haltene Ermässigung der jetzigen Gebühren; die Zulassung der Brief post-
naebnahmen zur Rekommandation; ergänzende Bestimmungen für den
Postscheck-und Girodienst; ausnahmsweise Entrichtung der Posttaxen in bar
bei gleichzeitiger Aufgabe zahlreicher Briefpostsendungen, statt Frankierung
jeder einzelnen Sendung mittelst Postwertzeichen; die Einführung einer
einheitlichen Äuscblagstaxe von 10 Rappen, statt der bisherigen Taxen
von '15, 20, 30 und 50 Rappen, auf unfrankierten Paketpostgegenständen;
die Erhebung der Taxe eines rekommandierten Briefes auf Einzugsmandaten,
statt der bisherigen Taxe von 15 resp. 30 Rappen, und Festsetzung einer
einbeitlichon Einzugsgebühr von 10 Rappen; die Beschränkung der
Portofreiheit auf die Militärsendungen, auf die Liebesgabensendungen zur Linderung

von Notständen und auf die dienstliche Korrespondenz der Post- und
Telegraphenverwaltungen unter sich; Barentschädigung an die Kantone
für den-Wegfall, der Portofreiheit; .die Aufnahme einer Bestimmung im
Postgesetze, wonach die darin bezeichneten Taxansätze als Höchstheträge
zu betrachten sind und der Bundesrat ermächtigt sein soll, dieselben unter
Kenntnisgabe an die Bundesversammlung herabzusetzen; die Wahl von
untergeordneten Beamten durch das Post-und Eisenbahndepartement, statt
durch den Bundesrat, und endlich die Aufhebung der Sicherheitsleistung
(Bürgschaften) duren Bedienstete (Angestellte) und Einschränkung dieser
Leistung durch Beamte der Postverwaltung.

• _ *

La culture du coton eu Algerie. La mevente des vins va avoir pour
effet de diriger l'attention des cultivateurs d'Algürie vers la culture du
coton. Dans un rapport de M. He'rtemann, conseiller du commerce exterieur
de la France ii Fölix-Faure, nous lisons que sous l'heu'reuse impulsion
d'un Lyonnais, M. Dufötre, membre de la societö cotonniöre de France,
des essais de culture de coton d'Egypte ont 6t6 faits un peu partout et
ont donne d'excellents rösultats. On a citö tel hectare de coton, plante
comme essai dans la rögion d'Orlöansville, qui a donmJ un rendement de
2100 kilog. de coton brut.

Des essais ont ötö faits ögalement ä Böne et prös d'Alger, dans la
plaine de la Mitidja oü cette annee un propriötaire, satisfait del'ex-
pörience tentöe Fan dernier, se propose de planter 50 hectares de coton.

De nouvelles experiences vont 6tre faites dans la plaine des Issers.
Dans cette rögion privilögiee, la culture du coton pourra se pratiquer sans
qu'il soit besoin d'irrigation.

M. Dufetre röserve aux colons de tels encouragements qu'ils n'hesitent
pas ä essayer la nouvelle culture. A oeux qui veulent bien tenter l'ex-
perience, il alloue une prime de 200 francs par hectare et par annee, il
fournit la.graine pour l'ensemencement et les engrais (franco ä leur gare)
qu'il jiige utile de donner ä la terre. La recolte-entiöre est abandonnöe
aux cultivateurs. M, Dufetre ne se röserve que le droit de choisir le
terrain .de culture et d'exiger une methode de culture trös.soignee et des
renseignements sur les travaux effectues, les döpenses faites et .les resuF
tats obtenus.

Le coton brut röcoltö pourra ötre dirige:sur Oran oü fonetionnent dejä
quatre machines ä egrener, en attendant que, si la culture du coton se
dhveloppe dans les plaines de la Mitidja et des Issers, ce qui n'est pas
douteux, d'autres machines semblables soieDt installees ä Alger.'

Le coton brut vaut de 70 ä 80 francs les 100 kilog. Depouille de sa
graine, le coton d'Egypte se'paie jusqü'ä 2 francs le kilog. A e'es prix
trös remunörateurs, ötant donne le rendement qui peut atteindre facilement
de,1200 ä 1500 kilog. de coton brut ä l'bectare et aussi les'frais de
culture

'
qui ne dhpassent pas 350 francs, le cultiv'ateur peut escompter un

revenu net de 600 ä 800 francs ä l'bectare. Et il n'est pas ä prevoir que
le prix du coton doive diminuer de sitöt.

La graine vaut de 12 ä.15 francs les lOOkilog. II se forme ä Alger
un syndicat pour le developpement de la culture du coton. Ge syndicat,
absolüment indöpendant de la soeihte cotonniere de France, est dü ä

l'initiative de M. Malbot, prolesseur ä,)'Ecole de commerce d'Alger.
• t< <t

Die Kaffee-Welternte tdes Jahres 1905/06
Die Kaffee-Weltproduktion dps.Jahres 1905/06 wird auf 900,,000 Tonnen

geschätzt, welche sieb auf die wichtigsten Staaten wie folgt verteilen:
GesamtMeng*

produktion
a

Menge. produktion
Tonnen °/o

' Tonnen
0 .i

°/o

Brasilien 76.66 Mexiko 18,000 2.00
Venezu-la S.33 Holländische Kolonien 15,000 1.66
Kolumbien 3.33 Porto Rico 12,000 1.33
Guatemala 30,000 3.33 Costa Rica 12,000 1.33
San Salvador 30,000 3.33 Nicaragua 6,000 0.66
Haiti 2.66 Martinique u Guadaloupe 3,000 0.33
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Aus dieser-Zusammenstellung: des «Monthly Bulletin of the International
'Bureau of the American Republics» geht hervor, dass Venezuela, welches
bisher allein neben Brasilien die zweite Stelle unter den Kaffee
produzierenden Ländern einnahm, diesen Platz mit der Republik Kolumbien
und mit den zentralamerikanischen Republiken Guatemala und Sah Salvador
teilt. * '

Literatur. Mit Ende des Jahres 1906 hat die Schweizerische Kreditanstalt
das fünfzigste Geschäftsjahr zurückgelegt. Aus' diesem Anlasse haben die Bankbeüörden,
wie wir dem Geschäftsbericht entnehmen, den langjährigen Sekretär des Verwaltungsrates

und der Direktion, Herrn M.Esslinger, mit der Abfassung, einer Geschichte dieses

Instituts, das' mit der industriellen und kommerziellen Entwicklung in der Schweiz':so
manche Berührungspunkte aufweist, betraut. Das Werk soll in einigen Wochen zur
Ausgabe gelangen.

'

Ausländische Banken. — Banqnes Ctrangftre»
Niederländische Bank.

9. März 16. März 9. März 16. März
a. fl. A A

Metallbestand 131,716,258 130,675,425 Notenzirkulation 259,789,555 260,309,095
Wechselportef. 55,333,422 68,606,014 Conti-Correnti .4,417,257 6,753,212

Oesterreichisch-Unjarischa Bank.

7. März 15. März 7. März 15. März
Kronen Kronen Kronen Kronen

Metallbestand 1,407,800,213 1,408,407,761 .Notenzirkulation 1,738,994,860 1,716,641,900
Wechsel •

auf das Ausland 60,000.000 60,000,000 Kurzßill. Schulden 225,209,639 225,794,263
auf das Inland-570,893,867 545,893,737

Annoncen-Pacht:
Badolf Mosse, Zürich, Born etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles Rägie des annonces:

Rodolphe Blosse, Zurich, Berne, etc.

Lagerhaus der Bank In Winterthn?
mit Geleiseverbindung beim Güterbahnhof Winterthur.

mmr Seit 1862 im Betrieb.
Massiver Steinbau mit gesunden, hellen,und trockenen Lagerräumen

für Getreide und Kaufmannsgüter aller Art; mit vorzüglichen Kellern für
Wein, Oel etc. Rationelle Einrichtungen (hydraul. Aufzüge, Krane).
'Vieljährige Erfahrung im Lagerungsgeschäft. Günstige Gelegenheit, zur Verteilung
und Weiterbeförderung von Sammelsendungen. Rasche Erledigung der
Versandaufträge. Besondere Abmachungen bei grösseren Einlagerungen.
Reglement und Gebührentarif zu Diensten. (51')

ßigibahn-Gesellschaft
Aktien-Coupon Nr. 17 kann vom 19. März 1907 an mit Fr. 50.— in

Basel bei den Herren Kaufmann & Co. und in
Luzern bei der Bank in Luzern (815-)

•eingelöst werden.

Luzern, den 18. März 1907.
Namens des Verwaltungsrates der

Rigibahn-Gescllscbal't
Der Präsident: J. Schobinger.
Ein Mitglied .des Verwaltungsrates: 1

J. Schnyder.

JungerManu
seit 11 Jalixen in der
Mobiliarversicherungsbranche tätig, damit
vollständig vertraut, tüchtig u. fleissig,
wünscht.seine Stellung zu ändern;

Gell. Anfragen sind erbeten unter
Chiffre Z U 2520 an (675;)

Rudolf Mosse, Zürich.

Demande d'associö
on commauditaire

On demande pour une exploitation
forestiere assurant de beaux bünö-
fices, un associe ou commanditaire,
pouvant disposer d'un capital de
40'ä 50,000 francs. L'associü serait
späcialement chargö de la partie
commerciale. (738:)

S'adresser pour tous renseigne-
ments au notaire A. Bersot, Rue
Löopold-Robert n° 4, ä La Cliaux-
de-Fonds.

Ed. v. WALDKIRCH, avoeat.
Conseil ea matföre de marqnes de

fabrique et de proprio intellectueUe,
4, Rue Christophe, BERNE. (12;)

Fabrique ä vendre
A vendre ä Monthey (Yalais) une

usine avec force motrice hydrau-
lique de 25 HP, ses machines et
accessoires, le tont amenage pour
une fabrique de bois de placage
(Founder - Fabrik) prete ä fonc-
tionner immediatement, mais
pouvant servir ä tonte autre industrie.

S'adrcsser an notaire Philippe
Dubied, ä NencMtel. (57.)

FOr industrielle!
sind an der Station Weinfelden

zwei Hauset
mit Geleiseanschluss
verhältnissehalber billigst zu verkaufen.

Anfragen unter Chiffre Z U
2570 an die Annoncenexpedition
Rudolf Mosse, Zürich. (696-)

Amerik. Buchführung lehrt gründ-

Frühjatarsknren

Sanatorium ob. d. Bodensee,

Jauch zur Erholung u. Nach-
gkur. l'bysikal.-diiitet. Heil-

weise nach Dr. Lahmaun.l
Subalpines mild. Klima. Herrl.l

B Lage. 1 llnstrierteProspekte frei. |

Tücht. Reisend^
mit der Confiserie-, Chocolat- und
Lebensniittelbrauclie vertraut, mit
guten Referenzen, sprachenkundig,
sucht Stelle zu ändern. Offerten
unter Chiffre Bc 1211 Z au (826)

Haasenstein & Vogler, Zürich.

Bilanziählger, jüngerer

Buchhalter
der 3 Landessprachen mächtig,

sucht per sofort entsprechenden

Posten. Offerten
unter Chiffre % Q 3041 an
Rudolf Bosse, Zürich. (825)

Alteisen, Altmetall
u. sämtl. Werkstätten-Abfälle kauft
zu höchsten Preisen. Telephon 5107.

Saly Harbnrger, Zürich
alter Rohmat.-Bahnhof. (155')

Ein Patent
für täglichen, billigen Konsum-Artikel
mit Bauplan der dazu benötigten kleinen

Fabrik und Land ist günstig
abzügeben. Offerten unter Z. 0. 2964 an

Rudolf Mosse, Zürich. (808-)

In Locarno
ist eine Liegenschaft von 5000 m*
ganz oder geteilt zu verkaufen.

Offerten unter Chiffre Z T 2719 an
Rudolf Mosse, Zürich. (754-)

Avis de produire
Les personnes cröanciöres, meme pour cautionnoments, de la succession

de Dame Elviua nee Gibollet, öpou'se döfunte de Charles Louis Scliuider,
en son vivant ä Neuvoville, sont invitöes ä produire leurs reclamations,
avec piöces ä l'appui, en l'ötude du notaire soussignö, jusgu'au 15 arril
prochain.

Neuveville, le 19 mars 1907. (819) Osear Wy ss, not.

Einwohnergemeinde Schaffhausen

KOndMfer 3'blo Anleihe uom Jahre 1891.
Die Anleihe der Einwohnergemeinde .Schaffhausen vom 31. August

1897 im'Betrage von Fr. 1,500,000 wird hiemit auf den 28. Februar 190S

zur Rückzahlung gekündigt. Die Verzinsung hört mit diesem Tage auf.
Den Inhabern von Obligationen der gekündigten Anleihe wird

demnächst eine Konversion in 4% Titel angeboten werden.

Schaffliaiisen, den 20. März 1907.

Namens des Stadtrates,
Der Präsident: Der Sladtschreiber:

1 Dr. C. Spahn. ML Meier.

Schweizerische Bodcnkreditanstalt
vormals Hypothekarbank Zürich

Dividenden-Zahlung und Aktien-Umtausch
Die Generalversammlung vom 16. März-a. c. hat die Ausrichtung

einer Dividende von 5 % für das Rechnungsjahr 1906 beschlossen. Es
wird demnach Coupon Nr. 10 unserer Aktien von heute an spesenfrei mit
Fr. 25 bei folgenden Stellen eingelöst:

An unserer Kasse, Metropol,„Zürich;
bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, Basel, Genf und St Gallen;
beim Bankhause Kugler & Co., in Zürich und
beim Bankhause Hentsch & Co., in Genf.
Bei den gleichen Stellen werden die bisherigen auf den Namen

Hypothekarbank Zürich lautenden Aktien umgetauscht in neue auf den Namen
«Schweizerische Bodenkredit-Austalt (Credit Foncier Suisse)» lautende
Titel. Ebendaselbst können auch die definitiven.Titel für die gezeichneten
und voll einbezahlten jungen Aktien unseres Institutes gegen Rückgabe der
betr. Zeichnungs- und Lieferscheine bezogen werden. Die alten Aktien
müssen mit sämtlichen noch nicht verfallenen Coupons abgeliefert werden.

Zürich, den 19. März 1907.
(816;) Bie Direktion.

Schweizerische Uolksbank
Basel, Bern, Freiburg, St. Galleu, Genf, St. Immer,

Lausanne, Montreux, Prnntrnt, Saiguelegier, Tramelan, Üster, Wetzikou,
Winterthur, Zürich I und III

einbczabltcs Stammkapital u. Beterven 42 ülillionen. 37,soo mitglieder

Ausgabe von
4°|« Obligationon, al pari,

kündbar für die Bank nach. 3 Jahren auf 3 Monate, für den Kreditor nach
4 Jahren auf 6 Monate, in Stücken von Fr. 500, 1000 und 5000 mit
halbjährlichen, spesenfrei an allen Kassen der Bank zahlbaren Coupons.

Einzahlungen und Anmeldungen nehmen bis auf weiteres die oben
bezeichneten Zahlstellen entgegen

40) Die DeneraMirekHon.
BOUBO

L25-)

Farbbänder
für alle Schreibmaschinen-
Systeme. Erstklass. Fabrikat.
Stets frische Sendungen.

G. Kollbrunner, Papeterie

Marktgasse 14, BERN.

Bureaux
sofort zu vermieten, Thalgasse Nr. 18, Par¬
terre, nächst Börse, Post und Banken.

Auskunft bei
Rudolf Fflrrer, Münsterhof 13

(196:) Zürich.
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Centralheiznngs-Fabrik ALTOBFEB <& LEH3LOOF, ZOFEfGEA liefern und erstellen als Speziali-
J 7 tat, unter weitgehendster Garantie

Zentralheizungen aller Systeme
Prima Referenzen zur Verfügung.

wie Bad.-, "Wasch-, Closets- -und Toiletteneinrichtungen
Zweiggeschäft in: St. Gatten, Lugano und TRilano. (463;)

Bank in Baden
Die Herren Aktionäre unserer Anstalt werden hiermit zur

43. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 23. März 1907, nachmittags-3% Uhr, in das Hotel zur
«Waagen (I. Etage), in Baden, eingeladen.

Traktanden:
a. Ahnahme der Jahresrechnung und der Berichte des Yerwaltungs-

rates und der Revisoren pro 1906.
b. Besohlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates betr.

Verwendung des Jahresergebnisses.
c. Periodische Neuwahlen in den Verwaltungsrat.
d. Wahl von 3 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten für das

Jahr 1907.
Zutrittskarten zur Versammlung sind gegen Ausweis über den Aktienbesitz

bis und mit 22. März 1907, mittags 12 Ubr, auf dem Bureau der
Bank, sowie bei der Bank in Winterthur, in Winterthur und Zürich
(Bahnhofstrasse 44), zu bezieben. Nach diesem Termin werden keine Karten
mehr ausgegeben.

Die Geschäftsberichte sind vom 14.März an zur Verfügung; von
demselben Zeitpunkt hinweg können Bilanz-, Gewinn- und Verlustrechnung
samt Revisorenbericht von den Aktionären au! unserm Bureau in Baden
eingesehen "werden. (577')

Baden, den 25. Februar 1907.

Der Verwaltungsrat.

I
Basel — Zürich — St. Gallen — Genf — London

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 62,800,000
Reserven Fr. 14,280,000

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4°|o Obligationen unseres Instituts al pari
au! den Namen oder auf den Inhaber lautend, au! drei bis fünf Jahre
lest, mit naobberiger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung. (8)

Unsere Zinssätze sind bis äu! weiteres:

4°|» für Einlagen anf Depositenhefte, «bei
Verständigung über die RückZahlungsbedingungen vorbehalten bleibt.

S'Ho In Check-Rechnnng mit jederzeit freier Verfügung.

Die Direktion.

Rlbums
über ausgeführte Arbeiten

sieben gerne zur Verfügung

Eisengiesserei u. ftfascliinenfatmK Selnau

M. KOCH, ZÜRICH
Osesban - werkstäue eel der Station ZDrlch-Giesshöeei

liefert

Eisenkonstruktionen
jeder Art.

Projektzeichnungen und stet
Berechnungen

olO

Scliweiz. Meiallirgiscle GeseEscMt, Sasel

(582:) fabriziert
Bleiwolle

O Pat. Nr. 22786 und Nr. 31408.

Bestbewährte Muffendichtung

für Gas- und Wasser-
leitungsröbren. Anwendbar

bei jeder Witterung.
Prospekt und Zeugnisse

zu Diensten.

Als langjährige. SpezialUnternehmer anerbieten wir
uns für die Ausführung von

Fnssböden in Fabriken
aus Kunstholz

Fugenlos, staubfrei, unyerbrennlich, warm.
Dauerhaft wie Eichenholz.

: Guss auf jeden soliden Unterboden.
(13)

Rascheste Ausführung. — Keine Betriebsstörung.

J. Klaus
CicacJD

MM. les actionnaires sont cönvoques en
E

assemble gändrale ordinaire
rue Daniel Jean Richard, n° 33, 4er 6tage, au Locle, le jendi, 28 mors 1907,
ä 3% heures apres-midi.

Ordre du jour:
1° Lecture et. adoption du procös-verbal de la derniere assemble.
2° Rapport du conseil d'administration.
3° Rapport des commissaires-verificateurs.
4° Approbation des comptes et de lagestion. (677)
5° Fixation du dividende de l'exercice 4906.
6° Nomination des commissaires-verificateurs et d'un suppleant.
7° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des oommissaires-
vörificateurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires ä partir du
49 mars 1907, au siege social, aü Locle, ä la Banque.Gantönale Neucbäte-
loise, ä Neuchätel, et ä sa succursale de la Chaux-de-Fonds.

Les cartes d'admission ä l'assemblee generale seront delivrees, sur
presentation des titres d'actions sociales, aux bureaux de la sociöte, et ä
ceux de la Banque Cantonale Neuchätelöise, jusqu'au 25 mars 4907, ausoir.

Le Locle, le 7 mars 4907.
L,e conseil «^administration.

Zeii-RegistrlerApparnte
zur Rontrolle des Personals in Bureaux und Fabriken etc.

dm

Kataloge mit Beschreibungen, Referenzlisten etc. zu Diensten

Apparate kostenlos ohne TLaufzwang auf Probe

(2oi:) Amerikanische automatische

Geld - fliisznlil - Maschine
fiir Banken u. zur Erledigung' grosser Zahltage in Fabriken

in einem Viertel der bisher gebrauchten Zeit

Jeder beliebige Betrag kann der gefüllten Maschine ohne irgend
welche vorherige Manipulation oder Einstellung entzogen werden.

Auf Wunsch Probezabltag ohne Raufs-Verbindlichkcit

Bareiss, Wieland & Co., Zürich

; urösstes;',
Specialgeschaftl"
" ^ihöflernera&i "

:«Molkerei-SKäserei

H. VOOT-OUT ARB0N
>vReform-feuerungsanlägen

(öderohne Wagensystem. J
Käsereianlagen mit Dampfbetrieb
Dampfkäserei, Hochdruckdampfkessel

Reformkäspressen Käskelleröfen
Prospecte AReferenzen

(744)

hämo- & EBectenUmK in ZU
Der Dividenden-Coupon Nr. 11 pro 1906lünserer Aktien beträgt

Fr. 30.— auf den alten Aktien Nr. 1—6000 und
Fr. 15:— auf den neuen Aktien Nr. 6001—9000, (706-)

und wird von heute an an unserer Kasse eingelöst.

Zürich, 18. März 4907.
Die Direktion.

EucMruekerei H. JENT In Bern. — Lnprim rle H. JENT, 4 Berne


	

